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Platz 3 für den Weser-Radweg 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club analysiert die beliebtesten Radfernwege 

Deutschlands  

 

Der Weser-Radweg ist unter den Top 3 der beliebtesten deutschen Radfernwege. 

Bei der kürzlich auf der Internationalen Tourismus-Börse (ITB) vorgestellten 

Radreiseanalyse des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs e.V. (ADFC) konnte 

der Weser-Radweg bei der Rangfolge der beliebtesten inländischen Radfernwege 

Platz drei erreichen. Spitzenreiter ist wie im Vorjahr der Elberadweg, gefolgt vom 

Main-Radweg auf Platz zwei. 
 

Insgesamt wurden zur Radreiseanalyse circa 1200 Radfahrer nach ihrem 

beliebtesten Radfernweg in Deutschland befragt. 15,6 Prozent der Nennungen 

entfielen dabei auf den Elberadweg, 10,1 Prozent auf den Main-Radweg und 5,7 

Prozent auf den Weser-Radweg. Damit konnte der Weser-Radweg seinen Platz 

vom Vorjahr halten.  
 

„Wir freuen uns natürlich, dass der Weser-Radweg weiterhin zu den beliebtesten 

Radwegen in Deutschland gehört“, bestätigt Petra Wegener, Geschäftsführerin 

des Weserbergland Tourismus e.V. „aber wir sehen auch noch deutlich Potential 

nach oben. Wenn wir es in der Region gemeinsam schaffen, den Empfehlungen 

des Zukunftskonzeptes zu folgen, dann ist mindestens Platz zwei möglich.“  
 

Das „Zukunftskonzept „Tourismus im Weserbergland 2015“, das im letzten Jahr vom 

Europäischen Tourismus Institut (ETI) erstellt wurde, gibt Handlungsempfehlungen für 

die zukünftige touristische Ausrichtung der Region. Laut ETI sollte die Region 

Weserbergland sich vor allem über die Themen Weser-Radweg und 

Weserbergland-Wanderweg positionieren, da diese Themen aufgrund der hohen 

Nachfrage und der bisherigen Marktposition des Weserberglandes  mit relativ 

geringem Aufwand zu bearbeiten seien. Für einen Ausbau der 

Wettbewerbsposition wären laut ETI unter anderem Investitionen in die Infrastruktur 

und das Marketing notwendig.  
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„Wir sehen hier eine große Chance für die gesamte Region“, erläutert Wegener 

weiter. „An den Zahlen für den Elberadweg wird deutlich, wie viel Wirtschaftskraft 

durch einen Radweg in eine Region gebracht werden kann.“  Im Jahr 2009 haben 

circa 145.00 Radfahrer den Elberadweg befahren und einen Umsatz von circa 79 

Millionen Euro getätigt.  
 

Darüber hinaus zeigt die Radreiseanalyse des ADFC, dass sich der Fahrradtourismus 

trotz Wirtschaftskrise steigender Beliebtheit erfreut. Während die touristischen 

Übernachtungen in Deutschland generell zurückgingen, verzeichneten 

Beherbergungsbetriebe in radtouristischen Regionen und entlang von 

Radfernwegen im letzten Jahr deutliche Zuwächse.  
 

„Der Großteil der Besucher an unserem Messestand auf der ITB interessierte sich für 

das Thema Radfahren“, bestätigt Wegener. „Nun gilt es, die Touristen durch 

Investitionen in das Angebot entlang des Radweges vom Weserbergland zu 

begeistern.“  
 

Der Weserbergland Tourismus e.V. war vom 10. bis 14. März mit einem Stand auf 

der ITB vertreten. Die ITB ist mit circa 180.000 Besuchern und 11.000 Ausstellern eine 

der wichtigsten Reisemessen weltweit.  Gemeinsam mit dem Weserbergland 

Tourismus e.V. präsentierten sich auch die Anschließer Bad Karlshafen, Bad 

Pyrmont, Samtgemeinde Bodenwerder, Hessisch Oldendorf, Höxter, Rinteln, 

Stadtoldendorf, Vlotho sowie die Touristik-Informationen Uslarer Land und 

Hochsolling auf der ITB.  
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